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Pressemeldung: Bundesweite Frauenhaus-Statistik 2023 –  
Dringender Handlungsbedarf beim Schutz von Frauen und ihren Kindern 
 
Berlin, 08. Oktober 2024. Über 14.200 Frauen und rund 16.000 Kinder haben 2023 Schutz in 
Deutschlands Frauenhäusern gefunden. Das geht aus der heute veröffentlichten Frauenhaus-Statistik 
2023 von Frauenhauskoordinierung e.V. (FHK) hervor. Die Statistik von FHK ist die einzige Erhebung, 
die jährlich bundesweite Daten zu Frauenhäusern und ihren Bewohner*innen bereitstellt. Die 
Berechnungen für das Jahr 2023 beruhen auf Angaben zu 6.264 Frauen und 7.043 Kindern aus 176 
der insgesamt rund 400 Frauenhäuser in Deutschland.  

Mehr als ein Viertel der Bewohner*innen (28 %) musste dabei im vergangenen Jahr die Kosten des 
Aufenthalts anteilig oder vollständig selbst tragen. Die Frauenhaus-Statistik von FHK zeigt zudem, 
dass der Anteil von Frauen, die wohnortnah Platz in einem Frauenhaus finden, seit Jahren 
kontinuierlich sinkt. Während 2013 noch 54 % der Frauen in der eigenen Stadt bzw. Kommune Schutz 
fanden, waren es 2023 nur noch 36 %. Gleichzeitig können jährlich tausende Schutzsuchende gar 
nicht aufgenommen werden: Laut einer bundesweiten Kostenstudie mussten die 
Schutzeinrichtungen allein im Jahr 2022 16.382 Frauen aufgrund von Platzmangel abweisen. 

„Diese Zahlen sind alarmierend und zeigen den dringenden Handlungsbedarf. Die Istanbul-
Konvention und die EU-Richtlinie zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt 
vom Mai dieses Jahres verpflichten Deutschland, allen gewaltbetroffenen Frauen und Mädchen 
umfassenden Schutz und diskriminierungsfreie Unterstützung zu geben. Frauen sind nach wie vor 
unverhältnismäßig stark von geschlechtsspezifischer und häuslicher Gewalt betroffen“, erklärt 
Christiane Völz, Vorstandsvorsitzende von FHK. „Und noch immer fehlen bundesweit über 14.000 
Frauenhausplätze. Um wirksamen Schutz vor Gewalt zu gewährleisten, muss daher dringend noch in 
diesem Jahr das im Koalitionsvertrag versprochene Gewalthilfegesetz auf den Weg gebracht 
werden.“  

Sonderauswertung: Kostenbeteiligung erhöht Risiko, zum gewalttätigen Partner zurückzukehren 

Im Jahr 2023 betrug die durchschnittliche Aufenthaltsdauer im Frauenhaus 73 Tage. Die längsten 
Aufenthalte (145 Tage) hatten Frauen, die nach dem Frauenhaus eine neue Wohnung bezogen. Das 
gelang jeder vierten Bewohnerin (24 %). Die kürzeste Aufenthaltsdauer wiesen hingegen Frauen auf, 
die sich aufgrund ihrer Einkommenssituation (z.B. kein Anrecht auf sozialstaatliche Leistungen 
und/oder eigenes Einkommen) an den Kosten das Aufenthalts beteiligen mussten. Damit verbunden 
war zudem eine höhere Wahrscheinlichkeit, zum gewalttätigen Partner zurückzukehren. Diesen 
Schritt gingen 16 % der erfassten Bewohner*innen. 

 „Nur mit einem Rechtsanspruch auf kostenfreien Zugang zu Unterstützung können wir verhindern, 
dass Frauen sich aus finanzieller Not gezwungen sehen, in eine Gewaltbeziehung zurückzukehren, 
oder in prekäre Lebensverhältnisse gedrängt werden“, betont FHK-Geschäftsführerin Sibylle 
Schreiber. Bislang existiert in Deutschland kein rechtlicher Anspruch auf Schutz und Hilfe bei Gewalt. 

https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statistik/2024-10-08_Langfassung_Frauenhausstatistik_2023_final.pdf
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statistik/2024-10-08_Langfassung_Frauenhausstatistik_2023_final.pdf
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/240216/969bd2f27283109c202a07928c0aa480/kostenstudie-zum-hilfesystem-fuer-betroffene-von-haeuslicher-und-geschlechtsspezifischer-gewalt-data.pdf
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Die Finanzierung der Frauenhäuser ist trotz steigender Zahlen von Partnerschaftsgewalt weiter 
uneinheitlich und oftmals unsicher und prekär. 

Frauenhauskoordinierung appelliert daher an die Politik, noch in diesem Jahr die notwendigen 
Schritte für das im Koalitionsvertrag zugesagte Bundesgesetz einzuleiten. „Es ist an der Zeit, dass die 
Politik ihren Worten Taten folgen lässt und Opferschutz auch jenseits von Scheindebatten über 
elektronische Fußfesseln und Strafrecht ernst nimmt“, so Schreiber weiter. „Das Gewalthilfegesetz 
wäre ein entscheidender Schritt, um die Rechte von Frauen und Kindern zu stärken.“ 

Die Frauenhaus-Statistik 2023 ist als Kurzfassung sowie in der vollständigen Version kostenfrei 
online abrufbar. 
 
Materialien: 

• Kurzfassung Frauenhaus-Statistik 2023 
• Langfassung Frauenhaus-Statistik FHK 2023 
• Offener Brief an die Bundesregierung: Angekündigtes Gewalthilfegesetz muss jetzt kommen! 

 
 
Medienkontakt: 
Elisabeth Oberthür, Referentin Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
Tel.: 0163/5142292 
E-Mail: presse@frauenhauskoordinierung.de 
 

Über Frauenhauskoordinierung e.V.: Frauenhauskoordinierung e. V. (FHK) wurde auf Initiative der 
Wohlfahrtsverbände (AWO Bundesverband e. V., Diakonie Deutschland, Der Paritätische Gesamtverband, 
Sozialdienst katholischer Frauen Gesamtverein e. V./Deutscher Caritasverband e. V.) gegründet, um sich im 
Auftrag der Mitglieder für den Abbau von Gewalt gegen Frauen und für die Verbesserung der Hilfen für 
betroffene Frauen und deren Kinder einzusetzen. FHK koordiniert, vernetzt und unterstützt das Hilfesystem, 
fördert die fachliche Zusammenarbeit und bündelt Praxiserfahrungen, um sie in politische 
Entscheidungsprozesse sowie in fachpolitische Diskurse zu transportieren. 
 

 

 

https://www.bka.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikationen/JahresberichteUndLagebilder/HaeuslicheGewalt/HaeuslicheGewalt2023.pdf?__blob=publicationFile&v=6
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statistik/2024-10-07_FHK_Kurzfassung_final.pdf
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statistik/2024-10-08_Langfassung_Frauenhausstatistik_2023_final.pdf
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statistik/2024-10-07_FHK_Kurzfassung_final.pdf
https://www.frauenhauskoordinierung.de/fileadmin/redakteure/Publikationen/Statistik/2024-10-08_Langfassung_Frauenhausstatistik_2023_final.pdf
https://www.frauenhauskoordinierung.de/aktuelles/detail/offener-brief-versprechen-einloesen-angekuendigtes-gewalthilfegesetz-muss-jetzt-kommen

